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Op. 28. Waldlieder.
JmWald. im Wald, im grünen Wald. 
Der treuste der Genossen mein.
Blau und grün, und grün und blau. 
Und soll ich ernst begraben sein 

Pr.l2ftSgr.

Op. 29. Zwei Balladen. 0p.30. JVIädclienlieder.
Die Meerfran. Es schallt Gesang, ¿-yj' Jn  meinem Garten die Nelken
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Y\ Das Hindumädchen. Schon und leicht. 
Pr. a 7/2 Sgr.
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Wohl waren es lüge der Wonne.
Gute Jacht, mein Herz und schlumnire ein. 

Pr. 10 Sgr.

V^(^> Op.31. Drei Lieder.
. \  f ) Wunsch M e ein Voglern möcbt ich fliegen. 

Mailied. Zwischen Weizen und Koni.
Glück. Wie jauchzt meine Seele.

Pr. 10 Sgr.
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Die Olleerfniu.
Julius Schanz.
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